Pyrotechnik im Katastrophenschutz
Stand: 10/2009 
Der Main-Taunus-Kreis bietet folgende Lehrgänge an: 

1. Grundlehrgang für den Umgang – ausgenommen das Herstellen und Wiedergewinnen – mit pyrotechnischen Gegenständen und pyrotechnischen Sätzen zur Darstellung von Schadenlagen im Auftrag des Katastrophenschutzes 

2. Wiederholungslehrgang ....... 

Teilnahmevoraussetzungen und Teilnehmerkreis 
Teilnehmen können alle aktiven Helfer der im Katastrophenschutz mitwirkenden Hilfsorganisationen, der Regieeinheiten sowie direkt von einer Katastrophenschutzbehörde entsandte Personen. 

Sie müssen gesund sein und dürfen insbesondere keine Einschränkungen in ihrer Motorik haben (z.B. Rollstuhlfahrer). 

Sie müssen eine Unbedenklichkeitsbescheinigung nach § 34 Abs. 2 der 1. SprengV vorlegen. 

Diese darf nicht älter als 6 Monate sein (in Bezug auf den Lehrgangsbeginn) und ist bei der für den Wohnort des Teilnehmers zuständigen Gewerbeaufsicht (z.B. Gewerbeaufsichtsamt, Amt für Arbeitsschutz und Sicherheitstechnik) zu beantragen. Bei Antragstellung sollte durch die entsendende Organisation / Behörde bescheinigt werden, dass diese Unbedenklichkeitsbescheinigung für Zwecke des Katastrophenschutzes benötigt wird; sie wird dann kostenfrei erteilt. 

Der Grundlehrgang ist ein Prüfungslehrgang. 

Die Zeugnisse bzw. die Teilnahmebestätigung am Wiederholungslehrgang berechtigen zum Erwerb bzw. zur Verlängerung der Gültigkeitsdauer des Befähigungsscheines nach SprengG. 

Zu Lehrgangsbeginn ist eine Identitätsprüfung durch Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses vorgeschrieben. 

Kosten 
Die Gebühr für den Grundlehrgang beträgt derzeit € 350,00, die für den Wiederholungslehrgang € 290,00. 
Sie beinhaltet neben allen Lehrgangsmaterialien auch die Verpflegung und die Getränke während der Unterrichtszeiten. 

Die Unterbringung ist Angelegenheit des Teilnehmers. Aktuelle Kapazitäten und Preise der hiesigen Hotels und Pensionen können über die Internet-Seite www.hoga-mtk.de  abgerufen werden. 

Ausbildungsort 
Die Lehrgänge finden im Ausbildungszentrum der Feuerwehren im Main-Taunus-Kreis statt: 

     Main-Taunus-Kreis 
     Brandschutzamt / Katastrophenschutzbehörde 
     Katharina-Kemmler-Str. 1 
     65719 Hofheim  
Die Praxis wird auf dem Übungsgelände des Main-Taunus-Kreises in Eschborn durchgeführt. 

Kontakt und Anmeldung  
Die Anmeldung erfolgt an nachfolgende Anschrift. Sie kann per Brief, Fax oder E-Mail erfolgen. Aufgrund gemachter Erfahrungen bevorzugen wir die beiden ersten Varianten. 

Sie muss neben Namen und Anschrift des Teilnehmers die entsendende Organisation und, soweit hiervon abweichend, den Rechnungsempfänger enthalten. 

Es ist auch möglich, Teilnehmerplätze bis max. 4 Wochen vor Lehrgangsbeginn zu reservieren.  

Anschrift:   
    Main-Taunus-Kreis 
    Amt 38.6 
    z.H. Herrn Spengler 
    Katharina-Kemmler-Str. 1 
    65719 Hofheim 
    Tel.: 06192 – 9918-360 
      
             - 0 (Zentrale) 
    Fax: 06192 – 9918-390 
    office@mtk112.de
    thomas.spengler@mtk112.de
Wichtige Hinweise  
Maximale Teilnehmerzahl pro Lehrgang: 20 

Der Grundlehrgang kann nur dann durchgeführt werden, wenn mindestens 15 Meldungen vorliegen. Für den Wiederholerlehrgang müssen mindestens 10 Meldungen eingehen. 

Lehrgangstermine
Die Lehrgangstermine können Sie auf unserer Homepage www.mtk112.de unter Termine entnehmen.
